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TERMINE IN
DELMENHORST

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

20 Uhr, Divarena: Bernhard
Hoëcker – Netthamseshier, Co-
medy

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr, Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf:
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0180/1393111, Gas Tel.
0180/1393200; OOWV-Notruf
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Apotheke am Markt: 8.30 Uhr,
Lange Straße 103, Tel.
04221/13739

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bereitschaftsdienstpraxis im
St. Josef-Stift: 19 bis 22 Uhr,
Sprechzeit; Bereitschaftstele-
fon: 22 bis 7 Uhr, Westerstraße
10

KINO

MaxX Delmenhorst
Den Himmel gibt's echt, 15 Uhr
Der 7bte Zwerg 3D, 15 Uhr
Der kleine Medicus - Bodynau-
ten auf geheimer Mission im
Körper, 15 Uhr
Die Mannschaft, 15, 17.30, 20
Uhr
Die Tribute von Panem - Mo-
cking Jay Teil 1, 15, 17.30, 20
Uhr
Die Vampirschwestern 2 - Fle-
dermäuse im Bauch, 15 Uhr
Teenage Mutant Ninja Turtles
3D, 15 Uhr
Interstellar, 16.45, 20 Uhr
Dumm und Dümmehr, 17.30,
20 Uhr
Männerhort, 17.30 Uhr
Wie schreibt man Liebe?,
17.30 Uhr
Keine gute Tat, 20 Uhr
Maze Runner - Die Auserwähl-
ten im Labyrinth, 20 Uhr
Nightcrawler, 20 Uhr

BÄDER

GraftTherme: 10 bis 20 Uhr,
Saunabereich 10 bis 22 Uhr, Am
Stadtbad 2

AUSSTELLUNGEN

Klinikum Delmenhorst, Ein-
gangsbereich: Hildburg Brink-
mann und Ingrid Ahrens – Farb-
spiele, Bilder (bis Ende Novem-
ber), Wildeshauser Straße
Volksbank eG Delmenhorst
Schierbrok (Hauptstelle): 8.30
bis 18 Uhr, Klaus-Peter Beck –
Industrie und Handwerk im
(Nord-)Westen, Fotografien (bis
5. März), Mühlenstraße
Galerie van Staden: 9.30 bis 13
Uhr, Hartmut Neumann – Land,
Fluss, Garten, Planet, (bis 3. Ja-
nuar), auch von 14 bis 18 Uhr,
Lange Straße
Nordwolle – Nordwestdeut-
sches Museum für IndustrieKul-
tur, Nadelsetzerei: 10 bis 17
Uhr, Mode made in Delmen-
horst, Aufstieg, Glanz und Nie-
dergang der Bekleidungsindust-
rie (bis 22. März), Am Turbinen-
haus
Jute-Center am Bahnhof: 15 bis
18 Uhr, Atelier BerGer, ständige
Ausstellung, Weberstraße

BERATUNGEN

Lotsen für pflegende Angehöri-
ge: Verein zur Unterstützung
pflegender Angehöriger, Tel.
04221/689870 oder
04222/400490
Entlastung pflegender Angehö-
riger: 8 bis 17 Uhr, AWO Senio-
renbetreuung ganztags, Tel.
04221/587458
Treffen der Anonymen Alkoholi-
ker: 20 Uhr, Schaar-Haus, Bre-
mer Straße 14, Tel.
04221/44020

Friedhofs-Schändung hat Nachspiel
JUSTIZ Staatsanwaltschaft hat Berufung eingelegt – Verhandlung vor Landgericht

Die Straftat auf dem Jü-
dischen Friedhof hatte
großes Aufsehen erregt.
Nun wird der mangels
Beweisen freigesprochene
Angeklagte erneut zur
Verantwortung gezogen.
VON WOLFGANG BEDNARZ

DELMENHORST – Die Schän-
dung des Jüdischen Friedhofs
im Juni 2012 wird nun doch
noch für den möglicherweise
für die Straftat Verantwortli-
chen, einen heute 22 Jahre al-
ten Delmenhorster, ein straf-
rechtliches Nachspiel haben.

Er war am 2. Dezember 2013
vor dem Amtsgericht freige-
sprochen worden – mangels
Beweisen. Er und ein gleich-
altriger junger Mann hatten
sich gegenseitig beschuldigt,
die Grabsteine umgeworfen
und mit Hakenkreuzen be-
schmiert zu haben. Rechtlich
hatte das Gericht keine Hand-
habe, die Störung der Toten-
ruhe blieb ungesühnt. Das
Verfahren gegen den ver-
meintlichen Mittäter war
schon im Vorfeld eingestellt
worden. Der 22-Jährige, der
sich jetzt erneut verantworten
muss, verbüßt derzeit in der
Jugendstrafanstalt Hameln
eine zweieinhalbjährige Haft-

strafe wegen einer anderen
Straftat. Er wird der rechten
Szene zugeordnet.
Nicht nur für die jüdische

Gemeinde, auch für die
Staatsanwaltschaft Oldenburg
war der Ausgang des Verfah-
rens unbefriedigend. Sie hat
mit demHinweis, dass der 22-
Jährige nie bestritten habe, in
der fraglichen Nacht auf dem
abgeschlossenen Friedhof ge-
wesen zu sein, auf den Tatbe-
stand des Hausfriedens-
bruchs hingewiesen und Be-
rufung gegen das Delmen-
horster Urteil eingelegt. Die
Verhandlung vor dem Olden-
burger Landgericht wurde auf
den 27. November terminiert.

„Es ist gut, dass die Beru-
fung stattfindet und das Un-
recht geahndet wird“, sagt Dr.
Norbert Boese, Vorsitzender
des Freundeskreises der jüdi-
schen Gemeinde. Boese wur-
de von der Gemeinde mit der
Wahrnehmung ihrer Interes-
sen beauftragt. Nach dem
Freispruch vor einem Jahr
hatte die Gemeinde ihre Zu-
lassung als Nebenklägerin be-
antragt, weil die Gemeindean-
gehörigen und die auf dem
Friedhof Bestatteten durch
die Schändung verletzt wor-
den seien. Wie Boese berich-
tet, wurde dem jetzt entspro-
chen: „Die Gemeinde kann
den Prozess begleiten.“

EXPERTEN INFORMIEREN ÜBER BREITBAND-AUSBAU

Motivation für mehr
Mbit/s – die möchte die
Bundestagsabgeordne-
te Astrid Grotelüschen
(CDU) in ihrem Wahl-
kreis bestärken. Zum
Infofrühstück zum The-
ma Breitband-Versor-
gung hatte sie am Mitt-
woch Bürgermeister und
Verwaltungsfachkräfte
aus den Landkreisen Ol-
denburg und Weser-
marsch sowie der Stadt
Delmenhorst ins Hotel
Thomsen in Delmen-
horst eingeladen. Viele
waren dieser Einladung
gefolgt. Zwei Experten
des Bundes-Breitband-
Büros präsentierten bei
dem Treffen Fakten zum
Breitband-Ausbau in der
Region. BILD: VERENA SIELING

Mit Gewinnsparen Projekte unterstützen
FÖRDERUNG 53 Vereine und Institute erhalten rund 49000 Euro – Erträge aus Lose

DELMENHORST/GANDERKESEE/
VS – „Danke, dass Sie Delmen-
horst lebenswert und attraktiv
machen.“ Mit diesen Worten
empfing Volksbank-Mitarbei-
terin Iris Dahlke am Dienstag
Vertreter von 53 Vereinen und
Institutionen aus Delmen-
horst und Ganderkesee. Sie al-
le kamen in der Volksbank in
Delmenhorst zusammen, um
die finanzielle Unterstützung,
die sie von der Bank erhalten
haben, zu feiern. Diese Unter-
stützung kommt aber nicht
von ungefähr. „Das Geld geht
aus den Erträgen unseres Ge-
winnsparens hervor“, erklärte
Dahlke. Das Prinzip ist ein-
fach: Bei einem Monatslos
von beispielsweise 5 Euro
werden 4 Euro gespart, 1 Euro
bildet den Spieleinsatz.
Aber, ergänzte Wolfgang

Etrich vom Vorstand, es ginge
nicht um das Geld, sondern
um die ehrenamtliche Arbeit,

die die Menschen im Verein
leisten. Schließlich würden
die Vereine zeigen, welche
Vielfalt es in Delmenhorst und
Ganderkesee gebe. Sein Dank
galt aber auch den Teilneh-
mern des Gewinnsparens.
Rund 49000 Euro wurden

auf Vereine und Institutionen

verteilt. 19550 Euro kommen
dabei Kindern und Jugendli-
chen zugute. Kindergärten
und Schulen wurden bei An-
schaffungen für die Schulhof-
gestaltung und Bewegungs-
förderung unterstützt. 15700
Euro wurden auf Vereine und
Instititute für Kultur verteilt.

Die Unterstützung bei Aus-
stellungen des Industriemu-
seums und der Städtischen
Galerie und Theaterprojekten
steht dabei im Mittelpunkt.
Projekte, die sich mit Sport
und Soziales beschäftigen,
wurden mit insgesamt 13932
Euro gefördert.
Die höchste Summe ging

dabei mit 6000 Euro an das
Kulturbüro der Stadt Delmen-
horst. Die Mitarbeiter wollen
mit dem Geld eine mobile
Lichtanlage kaufen. Der Ver-
ein Gesundheit im Kindes-
alter erhielt 3500 Euro. Mit
dem Geld möchte der Verein
die Erstellung von Materialien
zur Bewegungsförderung fi-
nanzieren. Auch die Delmen-
horster Bürgerstiftung hat
Geld erhalten: 2500 sollen in
die Anschaffung von Möbel-
stücken für Besprechungs-
und Veranstaltungsräume
fließen.

Iris Dahlke (rechts) empfing die Vertreter von Instituten und
Vereinen, die finanziell unterstützt werden. BILD: VERENA SIELING

Versammlung
Die Jahreshauptversamm-
lung des Ortsclubs Delmen-
horst im ADAC findet am
Dienstag, 2. Dezember, um
20 Uhr im Hotel Thomsen
an der Bremer Straße 186
statt. Zur Neuwahl stehen
die Posten des zweiten Vor-
sitzenden und des Kassen-
wartes.

Selbsthilfegruppe
Die Selbsthilfegruppe
Schlafapnoe-Delmenhorst
und umzu trifft sich am
Mittwoch, 26. November,
im Schaarhaus, Bremer
Straße 14, von 19 bis 21 Uhr.
Es wird um das Thema Pa-
tientenrechte gehen.

Plätzchenbäckerei
Die Evangelische Familien-
Bildungsstätte lädt in die
Plätzchenbäckerei im Fami-
lienzentrum Villa. Mütter
und Väter können mit ihren
Kindern Rezepte auszupro-
bieren. Nebenbei gibt es Tee
und heiße Schokolade. Die
Termine sind an den Sonn-
abenden 29. November und
6. Dezember jeweils von 15
bis 17.45 Uhr. Die Kursge-
bühr beträgt 5 Euro. Anmel-
dung untert998720.

Konzert mit Fährmann
Der Musiker Fährmann gibt
im Café Kunsthandwerk an
der Nordwolle ein Konzert.
Los geht es am Sonnabend,
6. Dezember, um 20 Uhr.
Der Eintrittspreis zur Veran-
staltung: Hutkonzert. Fähr-
mann singt und schreibt
eigene Lieder.

Ausschusssitzung
Zum Beginn des Kindergar-
tenjahres 2015/2016 sollen
die Elternbeiträge erhöht
werden. Das ist eines der
Themen, mit denen sich der
Jugendhilfeausschuss an
diesem Donnerstag befas-
sen wird. Beginn ist um 17
Uhr im Rathaus, Großer Sit-
zungssaal. Auch der Ortsrat
Hasbergen tagt an diesem
Donnerstag. Beginn ist um
18 Uhr im Hasberger Feuer-
wehrhaus.
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KURZ NOTIERT

Berliner Gitarrenduo tritt bei Spula auf
KONZERT Intelligent und virtuos: Friedrich & Wiesenhütter

DELMENHORST/EB – Das Berli-
ner Duo Friedrich & Wiesen-
hütter gestaltet das letzte
diesjährige Konzert der Reihe
„Friends in concert“ im Mu-
sikhaus Spula. Es findet statt
an diesem Freitag, 21. Novem-
ber. Einlass ist ab 19 Uhr, Be-
ginn um 19.30 Uhr.
Friedrich & Wiesenhütter

stehen für intelligente Texte,
gepaart mit virtuoser Gitar-
renmusik. Das Duo nimmt
den Zuhörer mit auf eine Rei-

se zwischen Melancholie und
Sarkasmus und lehrt ihn die
Widrigkeiten des Lebens mit
einem Augenzwinkern zu be-
trachten. Kenner sagen, dass
Friedrich & Wiesenhütter zu
den besten deutschsprachi-
gen Projekten in der Konzert-
szene gehören.
Matthias Wiesenhütter

lernte Dirk Friedrich, der mit
seinem Bruder Sven Friedrich
in Berlin seit Jahren eine feste
Größe in der Liedermacher-

szene ist, 2012 bei Studioauf-
nahmen kennen. Beide tou-
ren seitdem als „Friedrich &
Wiesenhütter“ durch die Re-
publik.
Matthias Wiesenhütter war

von 2003 bis 2012 der musika-
lische Kopf bei „twelve
strings“ (mit über 100 Konzer-
ten im Jahr Deutschlands
meist gebuchtes Gitarren-
duo). Seine Konzertreisen
führten ihn ins europäische
Ausland und nach Mexico.

Am Freitag bei Spula: das
Duo Friedrich & Wiesen-
hütter BILD: VERANSTALTER

Tempo 121
vor einer
Grundschule
DELMENHORST/EB – Mit sage
und schreibe 121 Stundenki-
lometern, und das noch vor
einer Grundschule, ist ein
Autofahrer innerorts in Del-
menhorst geblitzt worden.
Statt mit den erlaubten 50
Stundenkilometern war der
Mann am Dienstagvormittag
auf der Adelheider Straße in
Höhe der dortigen Grund-
schule mit Autobahntempo
unterwegs. Auf den geblitzten
Pkw-Fahrer wird die Ge-
schwindigkeitsüberwachung
einen nachhaltigen Eindruck
machen. Ihn erwartet ein
mehrmonatiges Fahrverbot
und ein empfindliches Buß-
geld, so die Polizei.
Vier weitere Autofahrer fie-

len im Zuge der anderthalb-
stündigen Tempokontrolle
vor der Schule durch zu hohes
Tempo auf. Sie werden mit
Verwarn- und Bußgeldern be-
legt.
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